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Ausschuss für Landwirtschaft und Umwelt 
 Auskunft: Frau Brunnhuber 
 Telefon: 03371 608-4721 
 E-Mail: Ilka.Brunnhuber@teltow-flaeming.de 

 
Einladung 

Hiermit lade ich Sie zur 19. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Landwirtschaft 
und Umwelt am Donnerstag, dem 24.08.2017, um 17:30 Uhr ein. 
 
Die Sitzung findet im Versammlungsraum 406, 3. OG des SBAZV´s, Teltowkehre 20 in 
14974 Ludwigsfelde statt. 
 
 
Vor der öffentlichen Sitzung besteht die Möglichkeit, um 16:00 Uhr, die Anlage des 
Zweckverbandes Abfallbehandlung Nuthe - Spree (ZAB)  
in der Robert-Guthmann-Straße 41, 15713 Königs Wusterhausen OT Niederlehme zu 
besichtigen. 
(Abfahrt A10 Niederlehme) 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung und Bestätigung der Tagesordnung  
  

 2   Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 26.06.2017  
  

 3   Einwohnerfragestunde  
  

 4   Aktueller Stand der Abfallwirtschaft im Zweckverband 
Abfallbehandlung Nuthe - Spree (ZAB) und im Südbrandenburgischen 
Abfallzweckverband (SBAZV) 

 

  

 5   Informationsvorlage  
  

 5.1   Ankündigung von Änderungsverordnungen für die Naturschutzgebiete 
(NSG) "Glashütte", "Zülowgrabenniederung" und "Bärluch" gemäß der 
Aufforderung durch das MLUL gemäß KT-Beschluss Nr. 5-3199/17-KT 
vom 26.06.2017 

5-3255/17-III 
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 6   Anfragen der Ausschussmitglieder 
  

 6.1   Anfrage von Herr Dutschke 

 aktueller Stand der Erzeugerpreise  

 

  

 6.2   Anfrage von Herrn Dornbusch 

 Entnahme von Wölfen und Managementplan 

 

  

 7   Mitteilungen der Verwaltung  
  

 

 
 
 
 
 
Luckenwalde, 11.08.2017 
 
 
 
__________________________ 

Danny Eichelbaum 
Der Vorsitzende 
 
 
 

SBAZV, Teltowkehre 20, 14974 Ludwigsfelde 
 
 

Berlin 
 
 
 
 
 
 
Ludwigsfelde 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         
 

    
     Luckenwalde 
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Zweckverband Abfallbehandlung Nuthe - Spree (ZAB) 
Robert-Guthmann-Straße 41 
 
Bitte Staugefahr beachten ab Schönfelder Kreuz bis Niederlehme! 
 
 
 
 
 
        Wildau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Königs Wusterhausen 
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Ausschuss für Landwirtschaft und Umwelt 
 

Niederschrift 
 

über die öffentliche Sonder-Sitzung des Ausschusses für Landwirtschaft und Umwelt 
am 26.06.2017 im Kreisausschusssaal, Am Nuthefließ 2 in 14 943 Luckenwalde. 

Anwesend waren: 
 
 
Ausschussvorsitzender 
 
Herr Danny Eichelbaum  
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
Herr Helmut Dornbusch ab 16:03 Uhr 
Herr Felix Thier  
Herr Peter Dunkel  
Herr Christian Grüneberg  
Herr Falk Kubitza  
Herr Lars Wendlandt  
  
Sachkundige Einwohner 
 
Herr Manfred Dutschke  
Herr Andreas Jädicke  
Herr Wilfried Krieg  
  
Verwaltung 
 
Frau Dr. Silke Neuling  
Herr Dr. Manfred Fechner  
Frau Andrea Gotthardt Vertretung für Berndt Schütze 
Frau Katja Woeller  
 

 

 

 

 

 

 

TOP 2TOP 2
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Entschuldigt fehlten: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
Herr Lutz Möbus  
 
Sachkundige Einwohner 
 
Frau Silvia Fuchs  
  
 
 
Beginn der Sitzung: 16:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 16:05 Uhr 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
 
 1   Eröffnung der Sitzung und Bestätigung der Tagesordnung  
  

 2   Einwendungen gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 
24.04.2017 und 11.05.2017 

 

  

 3   Einwohnerfragestunde  
  

 4   Beschlussvorlagen  
  

 4.1   Antrag zur Schutzgebietsausweisung Landschaftsschutzgebiet (LSG) 
„Baruther Urstromtal und Luckenwalder Heide“ 

5-3199/17-KT 

  

 4.2   Schutzgebietsausweisung Landschaftsschutzgebiet (LSG) "Baruther 
Urstromtal und Luckenwalder Heide" 

5-3158/17-III 

  

 5   Anfragen der Ausschussmitglieder  
  

 6   Mitteilungen der Verwaltung  
  

 

 

Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 
Eröffnung der Sitzung und Bestätigung der Tagesordnung 
 

Herr Eichelbaum begrüßt alle Anwesenden zur öffentlichen Sonder-Sitzung des Landwirt-
schaft- und Umweltausschusses. 
Die Tagesordnung ist einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 2 
Einwendungen gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 24.04.2017 und 
11.05.2017 
 

Es liegen weder schriftliche noch mündliche Einwendungen vor. 
Damit sind die Niederschriften genehmigt. 
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TOP 3 
Einwohnerfragestunde 
 

Es liegen weder schriftliche noch mündliche Anfragen von Einwohnern vor. 
 
 

TOP 4 
Beschlussvorlagen 
 
 

TOP 4.1 
Antrag zur Schutzgebietsausweisung Landschaftsschutzgebiet (LSG) „Baruther Ur-
stromtal und Luckenwalder Heide“ ( 5-3199/17-KT )  
 

Herr Eichelbaum: Wie auf der letzten Ausschusssitzung besprochen, gab es ein Gespräch 
zwischen den Vorsitzenden des Ausschusses für Landwirtschaft und Umwelt sowie den Vor-
sitzenden des Ausschusses für Regionalentwicklung und Bauplanung und der Landrätin. Es 
wurde ein Kompromiss gefunden. Dieser liegt allen Ausschussmitgliedern in Form des Er-
gänzungsantrages vor. Im Ausschuss für Regionalentwicklung und Bauplanung ist der An-
trag bereits behandelt und angenommen worden. Im Vordergrund des Kompromisses stehen 
die Berücksichtigung der Interessen der Einwohner und der landwirtschaftlichen Betriebe 
und eine transparente und bürgernahe Verfahrensweise bei künftigen Entscheidungen der 
Behörden. Außerdem sollen beide genannten Ausschüsse frühzeitig in Schutzgebietsaus-
weisungen involviert werden. 
 
Abstimmung der Beschlussvorlage: Antrag zur Schutzgebietsausweisung Land-
schaftsschutzgebiet (LSG) „Baruther Urstromtal und Luckenwalder Heide“ (5-3199/17-
KT) 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltung:  0 
Die Vorlage wird dem Kreistag empfohlen. 
 
 

TOP 4.2 
Schutzgebietsausweisung Landschaftsschutzgebiet (LSG) "Baruther Urstromtal und 
Luckenwalder Heide" ( 5-3158/17-III )  
 

Abstimmung der Beschlussvorlage: Schutzgebietsausweisung Landschaftsschutzge-
biet (LSG) "Baruther Urstromtal und Luckenwalder Heide" (5-3158/17-III) 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltung:  0 
Die Vorlage wird dem Kreistag empfohlen. 
 
 

TOP 5 
Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

Herr Dutschke: Wie haben sich die Erzeugerpreise in den letzten Monaten entwickelt? In 
den einzelnen Discountern ist eine Preisveränderung zu merken. In der Presse gab es einen 

8



  11.08.2017 
  Seite: 4/4 

 

Beitrag, dass der Bauernverband zuversichtlich in die Zukunft schaut. Wie sieht die Lage 
aktuell im Landkreis aus? 
Frau Dr. Neuling: Zur nächsten Ausschusssitzung werden dazu aktuelle Daten dargelegt. 
 
 
TOP 6 
Mitteilungen der Verwaltung 
 

Herr Eichelbaum verweist auf die Tischvorlage: Ersatzzahlungen bei Windkraftanlagen.  
Herr Dr. Fechner: Die Vorlage bezieht sich auf zurück liegende Anfragen aus dem Aus-
schuss für Regionalentwicklung und Bauplanung. Dazu liegt eine Antwort seitens der UNB 
vor. Die Vorlage wird in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Regionalentwicklung und 
Bauplanung am 04.07.2017 behandelt. Die Verwaltung bittet diesen Ausschuss die Vorlage 
zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Herr Eichelbaum bedankt sich bei allen Anwesenden und wünscht einen guten Heimweg. 
 
 

 

 

 

 
Luckenwalde, 05.07.2017 
 
 
 

_______________________    ____________________________ 
Eichelbaum                                                               Brunnhuber      Brunnhuber 
Ausschussvorsitzender                                          Protokollantin 
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Kreisverwaltung Teltow-Fläming     Luckenwalde, 26.07.2017 
Dezernat III 
Umweltamt 
Bearbeiter:  Frau Sommerer  
 
 
 
an: Frau Wehlan      Landrätin 
 
Verteiler: 
 
 Frau Gurske Beigeordnete und Dezernentin II 
 Herrn Gärtner Beigeordneter und Dezernent IV 
 Frau Dr. Neuling Dezernentin III 
 Herrn Dornquast Dezernent I 
 Herrn Ferdinand Kämmerer 
 Herr Schwarzer  Amt für zentrale Steuerung, Organisation und Personal 
 Frau Wagner Amtsleiterin Rechtsamt 
 
zur Vorlage für die Dienstberatung bei der Landrätin am  31.07.2017    
 
 

Informationsvorlage:. Vorlage Nr. 5-3255/17-III 
  
Ankündigung von Änderungsverordnungen für die Naturschutzgebiete (NSG) "Glashütte", 
"Zülowgrabenniederung" und "Bärluch" gemäß der Aufforderung durch das MLUL gemäß 
KT-Beschluss Nr. 5-3199/17-KT vom 26.06.2017 
 
 
Sachverhalt: siehe Anlage 
 
 
 
 
Beratungsergebnisse: 
 

  Zustimmung  

    

  Ablehnung Wiedervorlage  

    

  Kenntnisnahme  

 
 
Begründung der Ablehnung/ggf. weiteren Verfügung: 
 
 
 
 
 
 
..................................................... 
Unterschrift der Landrätin bzw. 
ihres Stellvertreters 

TOP 5.1TOP 5.1
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Sachverhalt: 
 
Entsprechend des Kreistagsbeschlusses Nr. 5-3199/17-KT im Zusammenhang mit dem 
Unterschutzstellungsverfahren  LSG „Baruther Urstromtal und Luckenwalder Heide“ wird 
eine frühzeitige Einbeziehung der Fachausschüsse AfRB und ALU bei 
naturschutzrechtlichen Schutzgebietsausweisungen erforderlich.  Bei den seitens des 
Ministeriums für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des Landes 
Brandenburg (MLUL) veranlassten Änderungsverordnungen handelt es sich um eine 
Anpassung einer geltenden  Unterschutzstellungsverordnung zur Anpassung des 
Schutzzweckes an die Anforderungen zum Schutz des Europäischen ökologischen Netzes 
„Natura 2000“.  
 
Gemäß § 32 Absatz 2 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) sind die Gebiete 
gemeinschaftlicher Bedeutung grundsätzlich entsprechend der jeweiligen Erhaltungsziele 
als geschützte Teile von Natur und Landschaft im Sinne des § 20 Absatz 2 BNatSchG zu 
sichern. Die Bekanntmachung der Erhaltungsziele (Lebensraumtypen des Anhangs I und 
Arten des Anhangs II der FFH-Richtlinie [Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie 92/43 Europäische 
Wirtschaftsgemeinschaft]) erfolgt u.a. über naturschutzrechtliche 
Schutzgebietsverordnungen. Diese müssen entsprechend den Anforderungen der 
Europäischen Kommission alle relevanten Lebensraumtypen und Arten, die für die 
Ausweisung der Gebiete maßgeblich waren, enthalten. Es ist daher erforderlich im 
Schutzzweck die Angaben zu den Lebensraumtypen und Arten entsprechend der 
Vorgaben des MLUL anzupassen.  
 
Mit Schreiben vom 02. Mai 2017 wurde der Landkreis Teltow-Fläming vom MLUL 
aufgefordert, den Schutzzweck in den Naturschutzgebietsverordnungen „Glashütte“ und 
„Zülowgrabenniederung“ den Anforderungen zum Schutz des Europäischen ökologischen 
Netzes „Natura 2000“ anzupassen. Das NSG „Glashütte“ ist in Teilen deckungsgleich mit 
dem FFH-Gebiet „Glashütte/Mochheide“ (DE 3947-304) und das NSG 
„Zülowgrabenniederung“ ist in Teilen deckungsgleich mit dem FFH-Gebiet „Zülow-
Niederung“ (DE 3746-309).  
Beide NSG´s wurden in Befugnisübertragung1 durch den Landkreis ausgewiesen. Der Erlass 
der erforderlichen Änderungsverordnungen obliegt somit ebenfalls dem Landkreis Teltow-
Fläming als unterer Naturschutzbehörde. 
 
Bezüglich der Gebietsgrenzen und der Erhaltungsziele stellt das MLUL auf die bestätigten 
FFH-Gebietsmeldungen ab. Somit sind in die Änderungsverordnungen nur die 
Erhaltungsziele für die jeweils in den dazugehörigen FFH-Steckbriefen und den 
Managementplänen enthaltenen prioritären natürlichen und natürlichen Lebensraumtypen 
(LRT) und Arten von gemeinschaftlichem Interesse bei Lage im Landkreis Teltow-Fläming zu 
übernehmen (vgl. Zusammenstellungen in den beigefügten Anlagen 01 und 02). Konkret 
heißt dies, dass in den Schutzzweck unter § 3 der Verordnung die Erhaltungsziele für 
die jeweiligen Arten und LRT des betreffenden FFH-Gebietes zu ergänzen sind (siehe 
auch Kennzeichnung mit ← in den Anlagen). Weitere Änderungen, etwa bei den  Ge- und 

Verboten oder den zulässigen Handlungen, erfolgen nicht. 
 
Es werden keine über die bisherigen Festsetzungen des Schutzgebietsnetzes „Natura 
2000“ und der NSG-Verordnung hinausgehenden Schutzinhalte transportiert.  
 
Entsprechend § 9 Absatz 6 Nummer 6 Brandenburgisches Naturschutzausführungsgesetz 
(BbgNatSchAG) können derartige Anpassungen im vereinfachten Verfahren durchgeführt 
werden. Normalerweise ist für den Erlass einer Schutzgebietsverordnung nach 
Naturschutzrecht ein eigenständiges Unterschutzstellungsverfahren erforderlich. Die 
Verfahrensschritte richten sich dabei nach Landesrecht (vgl. § 9 BbgNatSchAG) und 

                                                
1
  gemäß Zweiter und Vierter Verordnung zur Übertragung der Befugnis für den Erlass von 

Rechtsverordnungen zur Festsetzung von Naturschutzgebieten und Landschaftsschutzgebieten vom 
04. Juni 1997 bzw. vom 15. September 1999 
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umfassen u.a. die Beteiligung der betroffenen Gemeinden und Träger öffentlicher Belange 
sowie eine öffentliche Auslegung der Entwürfe der Rechtsverordnungen. Das Landesrecht  
gibt für bestimmte Konstellationen jedoch vor, dass diese Verfahrensvorgaben nicht 
anzuwenden sind. Dies ist hier bei der Anpassung von geltenden 
Schutzgebietsverordnungen an die Anforderungen zum Schutz des Europäischen 
ökologischen Netzes „Natura 2000“ der Fall.  
 
Die Sicherung der FFH-Gebiete hätte richtlinienkonform bis 2014 abgeschlossen sein 
müssen. Vom Land Brandenburg wurden bisher 104 NSG-Verordnungen in dieser Art und 
Weise angepasst. Aufgrund des gegenwärtig laufenden Vertragsverletzungsverfahrens 
gegen Deutschland hat Brandenburg der Kommission zugesagt, die Bekanntmachung der 
Erhaltungsziele und Gebietsgrenzen für alle FFH-Gebiete des Landes bis 2018 
abzuschließen. Daher wird der Landkreis gebeten, die beiden Änderungsverordnungen 
möglichst kurzfristig in Kraft zu setzen. 
 
Gleichzeitig sind seit 2010 nach einer Entscheidung des Oberverwaltungsgerichtes Berlin-
Brandenburg (OVG 11 A 5.07) auch die durch den Landkreis ausgewiesenen 
Naturschutzgebiete durch die Verknüpfung der Karten mit der Verordnung bestimmter zu 
fassen. 
 
In den beiden Änderungsverordnungen sind daher entsprechende Verknüpfungen zwischen 
der Verordnung und den jeweiligen Karten aus den bisherigen Unterschutzstellungen durch 
eine Siegelung und erneute Unterzeichnung herzustellen. Zusätzlich wird der jeweiligen 
Verordnung eine Liste mit den im Schutzgebiet liegenden Flurstücken beigefügt.  
 
Eine derartige Anpassung fehlt bei den durch den Landkreis ausgewiesenen Schutzgebieten 
nur noch im NSG „Bärluch“ und soll jetzt ebenfalls erfolgen. 
 
Die Anlagen 01 bis 03 enthalten jeweils eine Zusammenstellung dieses Kartenmaterials 
(Hinterlegungskarten) und die jeweils geltenden NSG-Verordnungen.  
 
Grundsätzlich ist gemäß § 4 Abs. 4 der Naturschutzzuständigkeitsverordnung (NatSchZustV) 
für den Erlass von Rechtsverordnungen nach Naturschutzrecht in Landkreisen der Kreistag 
zuständig. Eine förmliche Beschlussvorlage mit den hier dargestellten Inhalten wird derzeit 
erarbeitet und umgehend den zuständigen Ausschüssen vor der Beschlussfassung im 
Kreistag zugeleitet. 
 
 
 
Anlagen:  
01 Datengrundlagen für das NSG „Zülowgrabenniederung“ 
02 Datengrundlagen für das NSG „Glashütte“ 
03 Datengrundlagen für das NSG „Bärluch“ 
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Zusammenstellung der Datengrundlagen für das NSG „Zülowgrabenniederung“ 
 

1. Darstellung der Schutzgebietskulissen NSG „Zülowgrabenniederung“ mit Natura 
2000 (FFH-Gebiete) aus der Kartenanwendung des Landesamtes für Umwelt 
Brandenburg  

 

 

       
 
 

TOP 5.1TOP 5.1
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2. Darstellung der Schutzgebietskulissen NSG „Zülowgrabenniederung“  mit NATURA 

2000 (FFH-Gebiete) aus dem GISPORTAL der Kreisverwaltung 
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3. Steckbrief für das FFH-Gebiet „Zülow-Niederung“ (DE 3746-309) 

 

 
4. Vorgabe des MLUL für den zu ergänzenden Schutzzweck laut Schreiben vom 02. 

Mai 2017  
 
Die Erhaltung und Entwicklung eines Teils des Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung „Zülow-
Niederung“ (§ 7 Absatz 1 Nummer 6 des Bundesnaturschutzgesetzes) mit seinen Vorkommen von 
a) Subatlantischen oder mitteleuropäischen Stieleichenwald oder Hainbuchenwald (Carpion betuli – 

Stellario-Carpinetum) als natürlichem Lebensraumtyp von gemeinschaftlichem Interesse im Sinne 
von § 7 Absatz 1 Nummer 4 des Bundesnaturschutzgesetzes;    

b) Auen-Wäldern mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion 
albae) als prioritärer natürlicher Lebensraumtyp im Sinne von § 7 Absatz 1 Nummer 5 des 
Bundesnaturschutzgesetzes;  

c) Fischotter (Lutra lutra) als Arten von gemeinschaftlichem Interesse im Sinne von § 7 Absatz 2 
Nummer 10 des Bundesnaturschutzgesetzes, einschließlich seiner für Fortpflanzung, Ernährung, 
Wanderung und Überwinterung wichtigen Lebensräume.“ 

Dieser Text ist als Schutzzweck ← 

                                                 in § 3 als Nr. 3 in die NSG-Verordnung zu übernehmen. 
 
5. Liste der Originale der Schutzgebietskarten laut NSG-Verordnung vom 25. November  

2002, die mit der Verordnung ordnungsgemäß zu verknüpfen sind  
 
   1 Übersichtsskizze  
   1 Übersichtskarte im Maßstab 1: 50 000 
   2 Topographische Karten im Maßstab 1: 10 000 
 13 Liegenschaftskarten im Maßstab 1: 2 000 

          1 Luftbildkarte im Maßstab 1:10 000 
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6. Übersichtskarte im Maßstab 1:20 000 der NSG-VO vom 25. November 2002  
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7. NSG-Verordnung vom 25. November 2002 
 

 

17



Anlage 01 zur Informationsvorlage Nr. 5-3255/17-III 
 

                                                                                                                           Seite 6 von 12 

 

Verknüpfung mit Originalkarten in § 2 VO Schutzgegenstand übernehmen← 
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Textvorgabe des MLUL (siehe Punkt 4 dieser Anlage) ist als Schutzzweck ← 

                                                                in § 3 als Nr. 3 in die NSG-VO zu übernehmen. 
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Anlage 02 zur Informationsvorlage Nr. 5-3255/17-III 

Seite 1 von 12 

Zusammenstellung der Datengrundlagen für das NSG „Glashütte“  
 

1. Darstellung der Schutzgebietskulissen NSG „Glashütte“ mit NATURA 2000 (FFH-Gebiete) aus der Kartenanwendung des Landesamtes für 
Umwelt Brandenburg   

 
 

            

TOP 5.1TOP 5.1
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2. Darstellung der Schutzgebietskulissen NSG „Glashütte“ mit NATURA 2000 (FFH-Gebiete) aus dem GISPORTAL der Kreisverwaltung 
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3. Steckbrief für das FFH-Gebiet „Glashütte/Mochheide“ (DE 3947-304) 
 

  

 
4. Vorgabe des MLUL für den zu ergänzenden Schutzzweck laut Schreiben vom 02. Mai 2017  

 
Die Unterschutzstellung dient außerdem der Erhaltung und Entwicklung eines Teils des Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung „Glashütte/Mochheide“ (§ 7 Absatz 1 
Nummer 6 des Bundesnaturschutzgesetzes) mit seinen Vorkommen von 
1. Trockenen Sandheiden mit Calluna und Genista (Dünen im Binnenland), Dünen mit offenen Grasflächen mit Corynephorus und Agrostis, Flüssen der planaren bis 

montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und des Callitricho-Batrachion, Feuchten Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe, 
Übergangs- und Schwingrasenmooren, Subatlantischem oder mitteleuropäischem Stieleichen-Hainbuchenwald, Alten bodensauren Eichenwäldern auf Sandebenen 
mit Quercus robur, Mitteleuropäischen Flechten-Kiefernwälder als natürliche Lebensraumtypen von gemeinschaftlichem Interesse im Sinne von § 7 Absatz 1 
Nummer 4 des Bundesnaturschutzgesetzes;    

2. Moorwäldern und Auen-Wäldern mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior als prioritäre natürliche Lebensraumtypen im Sinne von § 7 Absatz 1 Nummer 5 des 
Bundesnaturschutzgesetzes;  

3. Fischotter (Lutra lutra); Mopsfledermaus (Barbastella barbastellus), Heldbock (Cerambyx cerdo) als Arten von gemeinschaftlichem Interesse im Sinne von § 7 
Absatz 2 Nummer 10 des Bundesnaturschutzgesetzes, einschließlich ihrer für Fortpflanzung, Ernährung, Wanderung und Überwinterung wichtigen Lebensräume; 

4. Eremit, Juchtenkäfer (Osmoderma eremita) als prioritäre Art im Sinne von § 7 Absatz 2 Nummer 11 des Bundesnaturschutzgesetzes, einschließlich seiner für 
Fortpflanzung, Ernährung, Wanderung und Überwinterung wichtigen Lebensräume.“ 

 

Dieser Text ist als Schutzzweck in § 3 Absatz 2 in der NSG-Verordnung zu ergänzen. ← 
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5. Managementplan für das FFH-Gebiet - Lebensraumtypen 
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6. Managementplan für das FFH-Gebiet – Arten 
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7. Liste der Originale der Schutzgebietskarten laut NSG-Verordnung vom 28. Juli 2003, die mit der Verordnung ordnungsgemäß zu 
verknüpfen sind  
 
  1 Übersichtsskizze  
  1 Übersichtskarte im Maßstab 1: 50 000 
  4 Topographische Karten im Maßstab 1: 10 000 
13 Liegenschaftskarten im Maßstab 1: 3 000 oder 1:2 000 oder 1:1 000 
  1 Übersichtskarte, Thema Hauptabfuhrwege im Maßstab 1:25 000 
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8. NSG-VO vom 28. Juli 2003 mit Übersichtskarte im Maßstab 1: 50 000 
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Textvorgabe des MLUL (siehe Punkt 4 dieser Anlage) ist als Schutzzweck in § 3 Absatz 2 in der NSG-VO zu ergänzen.    ←   

Verknüpfung der Originalkarten ist in § 2 Schutzgegenstand zu übernehmen    ← 
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Zusammenstellung der Datengrundlagen für das NSG „Bärluch“ 
 

1. Liste der Originale der Schutzgebietskarten laut NSG-Verordnung vom 18. 
September 2000, die mit der Verordnung ordnungsgemäß zu verknüpfen sind  
 
   1 Übersichtsskizze  
   1 Übersichtskarte im Maßstab 1: 50 000 
   1 Topographische Karte im Maßstab 1: 10 000 
   4 Liegenschaftskarten im Maßstab 1: 5 000 oder 1: 3 000 oder 1: 2 500 
 

2. Übersichtskarte im Maßstab 1:20 000 der NSG-VO vom 18. September 2000  
 

 

TOP 5.1TOP 5.1
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3. NSG-Verordnung vom 18. September 2000 
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Verknüpfung der Originalkarten ist in § 2 Schutzgegenstand zu übernehmen    ← 
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